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 Stoppelmanagement gegen Ackerfuchsschwanz

 Bodengefüge lockern und stabilisieren
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Streifenbearbeitung  à S. 33–36.

Als Alternative zur ganzflächigen Bodenbearbeitung etablierte sich insbesondere zu 
Reihenkulturen wie Mais und Zuckerrüben die Streifenbearbeitung (Strip Tillage), 
meist in Verbindung mit einer Reihendüngung. Vorteile bestehen vor allem in einem 
verbesserten Erosionsschutz, geringerem Kraftstoffbedarf und einer erhöhten Ertrags-
sicherheit. Neuere Versuche zeigen, dass die Streifenbearbeitung auch beim Anbau von 
Winterraps oder Getreide Vorteile bietet.
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Liebe Leser,

wissen Sie, wie der Versor-
gungszustand Ihrer Böden hin-
sichtlich der Mikronährstoffe 
ist? Mangelerscheinungen füh-
ren nicht nur zu Ertragsver-
lusten, sondern haben auch 
Folgen für die Vitalität und 
Gesundheit der Pflanzen. Da-
rüber hinaus fördert eine op-
timale Mikronährstoffversor-
gung auch die Gesundheit von 
Tieren und Menschen, die sich 
direkt oder indirekt von diesen 
Pflanzen ernähren (S. 37–39).
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